
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 17 (1913-1914)

Heft: 6

Artikel: Zur Beachtung

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-662242

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-662242
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


1

192

baft biefe ©idftung jebent Solfêgenoffen gugänglich gemalt tnorben Ht. ®a§ §eft ift
buret) ein Söilb beê ©ichterê in feinen beften Kanneêjaljren gefdjmudt.

© a § I i e 6 e 3 4 ©runbtift einer neuen ©lateht ber ©eele. Son ®r. 4M.

© t e e I, Sterbenargt in SBieit. «erlag bon Otto ©alle in «erlitt.
© a ê Sunbeêgefefj über ®ranlenöerftc^etung unb f e n. e

Vorteile für bie grauen. Meiner SBegibetfet, herausgegeben bom «urtbe

©diineigetifdjet grauenberetne. ^retê 25 (Eté.; in Partien Ihdtget.
bon 21. grande, 1914.) — Sie Heine Stofdjüre, toelcpe ber S3unb ©dftbetgettfchei.

grauenbereine hiermit beröffentlid^t, barf al§ ein botgugltcheS «ropaganbamittel be=

geiebnet toerben. gu ihrer Slbfaffung bot ber treffliche Kommentar bon $r. ©ut*
Led)t, Slbjunït beê »unbeêamteê für fogiale «etftgerung, hodftt berbanïenëmerte§

Material unb e§ ift tfjt aud) bon Scannern bom gad) gtof$e Anetïemtung gegollt

morbert.^
^ _ gjgaibmann, ein «oltëbrama bon 21 b o I f «ögtlin. (@tn «or=

fbiel unb bier Stufgüge.) «erlag bon $. SR. ©auerlänber jttarau. SßretB: 8 gr.
©a§ ©tüd tourbe bereits fünfmal im gutdjet ©tabttheater aufgefuhrl ©te

Sîeue îïûrcher Leitung" regiftriert ioieberholt einen „ftarten Schall unb

eine „tbarme Slufnahme". Sie „8 ü r i <h f e e 8 e i t u n g" fagt barubet : ,,$em ©ich»

ter ïam eê in erfter Sinie auf bie ©chaffung bon «ebenêloerten unb erft tn gtoetier

Sinie auf hifiorifche Sffiahrheit an $a§ Sffierï hat unfiretttg ferne SuhnentoitHmg

erioiefen 3<h retlamiere e§ für bie «oIt§büt)ne." ©te „Qu r (her g te 11 a g §=

geit ung" führt auê: „«ögtlin hat eine literarifd) boïtoerttge @abe geboten.

„©ie Uraufführung tear für gürid) ein literartfdheë ©retgtttê erfreulicher 2lrt.

„Unbebingt einig toitb man über bie ©pradftûhtung fem, bte in ihrer f^li^ten Irt
boeö bornetim, gebantenreid) ift, unb ben gufJauern unb £>otetn ofyre leÇrïjaftç A f*

bringlidjfeit unb fchön bie politifchen Segebntffe jener tmrren
©er ,,©ag eêangeiger", ber „Sunb" unb „©te ©dhmeig" brachten ausfuhr»

liehe Siegenfionen.

Eur iBratfjtung.
2ßir machen unfere Slbonnenten barauf aufmerlfatn, baft nunmehr im

Bureau ber Sßeftaloggigefeltf.dhaft in gürtd), SRübenpIaig 1, hübfehe SBechfelrahmen gu

unfern Kuttfibeilagen erhältlich jtnb. ©ie SRahmen, 19 auf 26 Zentimeter grofe,

tonnen in £oc£)= ober Sreitformai, fotoie in buntelrot ober buntelgrün begogen tner=

ben unb toften ba§ ©tücl, tomplett mit @Ia§ unb farbigem Karton gum 2tuftleben

ber Silber, gt. 1.60 Sei guftettung burd) bie «oft niiiftten für «erpadung 10 Zt§.,

foiuie «orto unb Stadinabmefpefen berredinet toerben.

SSir hoffen, unfere Abonnenten trerben bie Gelegenheit, fid) auf btefe ^isetfe

einen fehr feftönen unb gugleich billigen S£8anbfd)inud gu öerfchaffeu, recht fleiftig

beniiften.

Redaktion: Dr. Hd. USfltlitt in Zürich 0. JUyHtiai« 70. (»ettrfa« » *t« «>"*'>
-MK~ »»»crlanat H»a«r«n»ton #«tteSo»»,w«» »«• ""****" "*

Druck und expedition von IDÜller, Werdet S Cie„, Sd>ipfc 33, Zflnd) r

fürangeigen: »/» gr. 72.-, »/» ©• 36--' V« ©• S<=- 24-, V* ©•

für singeigen"cmêltob.^UrfprungS :
®

©ïte^I. 72—, */• ©• 36—, V'®- ***• ®4--.
»/« ©. SWt. 18—, V» ®- 3KÏ- 9— V" ®- 4-60.

idleiitiiK ZCnaeinenannabnte: annoncen«©jpebition Stnholf SWoffe«'

Sern, ©t. ®oUen, Sugern, SWontreuj, ©cpaffhaufen, ®«lm,
^

©tens.'
granffurt a. SK., Hamburg, Köln a. SRh-, Seipatg, ÏRaflbeburg, Küiuben, ©tras

bürg i. ®., ©tuttgart, SBien.
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daß diese Dichtung jedem Volksgenossen zugänglich gemacht worden ist. Das Heft ist

durch ein Bild des Dichters in seinen besten Manneszahren geschmückt.

D a s li e be Ich. Grundrist einer neuen Tuatestk der Seele. Von Dr. W.

St ekel, Nervenarzt in Wien. Verlag von Otto Salle in Berlin.
Das Bundesgesetz über Krankenversicherung und seine

Vorteile für die Frauen. Kleiner Wegweiser, herausgegeben vom Bunde

Schweizerischer Frauenvereine. Preis 25 Cts.; in Partien billiger,
von A. Francke, 1914.) — Die kleine Broschüre, welche der Bund Schweizerischem

Frauenvereine hiermit veröffentlicht, darf als ein vorzugliches Propagandamsttel be-

zeichnet werden. Zu ihrer Abfassung bot der treffliche Kommentar von Dr. Gust

knecht. Adjunkt des Bundesamtes für soziale Versicherung, höchst verdankenswertes

Material und es ist ihr auch von Männern vom Fach große Anerkennung gezollt

worden-anê Weidmann, ein Volksdrama von Adolf Vögtlin. (Ein Vor-

spiel und vier Aufzüge.) Verlag von H. R. Sauerländer Aarau. Preis: 3

Das Stück wurde bereits fünfmal im Zürcher Stadttheater aufgeführt Die

Neue Zürcher Zeitung" registriert wiederholt einen „starken Bestall und

eine „warme Aufnahme". Die „Z ü r i ch s e e - Z e i t u n g" sagt darüber: „Dem Dich-

ter kam es in erster Linie auf die Schaffung von Lebenswerten und erst in zweiter

Linie auf historische Wahrheit an Das Werk hat unstreitig seme Buhnenwirkung

erwiesen Ich reklamiere es für die Volksbühne." Die „Zu r cher F re i t a g s-

z e itu n g" führt aus: „Vögtlin hat eine literarisch vollwertige Gabe geboten.

„Die Uraufführung war für Zürich ein literarisches Ereignis erfreulicher Aá --,
„Unbedingt einig wird man über die Sprachführung sem die m ihrer schlichten Art
doch vornehm, gedankenreich ist, und den Zuschauern und Hörern ohne lehrhafte A f-

dàglichkeit und schön die politischen Begebnisse zener wirren Tage verm ttâ
Der „Tagesanzeiger". der „Bund" und „Die Schweiz" brachten ausfuhr-

liche Rezensionen.

Kur Beachtung.
Wir machen unsere Abonnenten darauf aufmerksam, dast nunmehr im

Bureau der Pestalozzigesellschaft in Zürich. Rüdenplatz 1. hübsche Wechselrahmen zu

unsern Kunstbeilagen erhältlich sind. Die Rahmen. 19 auf 26 Centimeter groh.

können in Hoch- oder Breitformat, sowie in dunkelrot oder dunkelgrün bezogen wer-

den und kosten das Stück, komplett mit Glas und farbigem Karton zum Aufkleben

der Bilder. Fr. 1.66 Bei Zustellung durch die Post müssten für Verpackung 19 Cts.,

sowie Porto und Nachnahmespesen verrechnet werden.

Wir hoffen, unsere Abonnenten werden die Gelegenheit, sich auf diese Weise

einen sehr schönen und zugleich billigen Wandschmuck zu verschaffen, recht fleistig

benutzen.

«àtionî Dr. 7». VSglll» in ZiiMcV 0. 70. »», « «»--«-y

»— »«»»»»t» d» »» »,« >»»»»«»-

vru» unck kxpeckition von Müller, wercker S Lie.. Zchiple ZZ, Xilnm r

^^sûrlWzî Anzeigen: -/' Seite Fr. 72.-. '/'S. Fr. SS.-. '/' S. Fr. 24.-. '/. S.

für Anzeig^áuààd.îrsprungs: -stS^^Mk.72 '/,S. Mk. SS.-. V'S. Mk. 24.-.
S. Mk. 18.—, V S. Mk. S.—. 'st« S. Mk. 4.S0.

àNeiuiae ?lu»eiaenanuabme: Annoncen-Expedition Rndolf Mosse.Zürich, Basel,

Bern, St. Gallen. Luzern, Montreux, Schaffhausen. Berlm. Stran'
Frankfurt a. M.. Hamburg, Köln a. Rh.. Leipzig. Magdàrg. München, Stras

burg i. E., Stuttgart, Wien.
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